
Stadtverwaltung Wittlich 

 
 
 

Niederschrift Nr. 5/2024 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, dem 06. Juni 2024 im Saal Lieser im 
Rathaus, Schloßstraße 11. 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:38 Uhr 

 
Name Zuordnung Bemerkungen  

 

Joachim Rodenkirch Bürgermeister  J 
Elfriede Meurer Erste Beigeordnete  N 
Elfriede Marmann 
Michael Wagner 

Beigeordnete 
Beigeordneter 

 N 

Jürgen Junk Ratsmitglied  J 
Thomas Oehlenschläger Ratsmitglied  J 
Martin Poth Ratsmitglied  J 
Dr. Michael Praeder Ratsmitglied  J 
Jan Salfer Ratsmitglied  J 
Michaele Schneider Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Magdalena Zelder Ratsmitglied  J 
Leonard Preisler Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Jürgen Vellen Ratsmitglied  J 
Elisabeth Schönhofen Ratsmitglied  J 
Alexa Spielmann-Sips Ratsmitglied  J 
Joachim Gerke Ratsmitglied  J 
Siddik Simsek Ratsmitglied  J 
Hans-Peter Pesch Ratsmitglied  J 
Erika Werner Ratsmitglied  J 
Sigrid Hübner-Bußmer Ratsmitglied  J 
Maria Klein Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Bernhard Lehnen Ratsmitglied  J 
Stephan Lequen Ratsmitglied  J 
Stefanie Pützer-Queins Ratsmitglied  J 
Adelheid Wax Ratsmitglied  J 
Judith Teichmann Ratsmitglied  J 
Lara Bollonia Ratsmitglied  J 
Silke Wolfgramm Ratsmitglied  J 
Harald Fau Ratsmitglied  J 
Leo Condne Ratsmitglied  J 
Renate Petry Ratsmitglied  J 
Thomas Losen Ratsmitglied  J 
Markus Blasweiler Ratsmitglied  J 
Jens Bernard Ratsmitglied  J 
Jürgen Kaut Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Thomas Nummer Ratsmitglied  J 
   N 
Rainer Stöckicht   V 
Sebastian Klein 
 
Jan Mußweiler 
Hans Hansen 
Lothar Schaefer 
Rainer Wener 
Anja Vollmer 

Schriftführer 
 
 
 
 
 
stv. OV Wengerohr 

 
 
zu TOP 3  
zu TOP 4a und 4b 
zu TOP 5 
 
zu TOP 4a 

V 
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Zur Sitzung war mit Schreiben vom 29. Mai 2024 fristgerecht eingeladen worden. Die Einladung mit 
der Tagesordnung und den entsprechenden Vorlagen sind der Originalniederschrift beigefügt. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung erfolgte in der Wittlicher Rundschau Nummer 22 vom 
1. Juni 2024. 
 
Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Einladung, die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. Bürgermeister Rodenkirch stellt den Antrag die 
Tagesordnung um die Tagesordnungspunkte 2d „Überörtliche Prüfung der Fischereigenossenschaft 
Wittlich durch das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich“ 
sowie TOP 6 „Annahme von Spenden und Sponsoringleistungen nach § 94 Abs. 3 GemO“ zu 
ergänzen. Hiergegen bestehen keine Einwendungen. 
 
 

Protokoll 
 
 

TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 

TOP 2 Mitteilungen 
 

1) Bürgermeister Rodenkirch weist auf die Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni hin.  
In diesem Zusammenhang weist er darauf hin, dass der Wahlausschuss am 24. Mai 
öffentlich getagt habe und alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit hatten, an der Sitzung 
teilzunehmen. 
Zu dem weist er darauf hin, dass es im Wahlbezirk Wengerohr erforderlich gewesen sei, den 
Wahlschein von zirka 315 Briefwählern als ungültig zu erklären, weil auf dem übermittelten 
Stimmzettel des Ortsbeirates eine Person zu viel gestanden hatte. 
Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger wurden alle angeschrieben und entsprechend 
informiert. Diejenigen, die die Unterlagen noch nicht zurückgesendet haben, werden derzeit 
von den Mitarbeitern des Wahl- und des Ordnungsamtes zu Hause aufgesucht. 
 

2) Die Aktion „Stadtradeln“ läuft seit dem 1. Juni. 
 

3) Am 12. Juni findet der diesjährige Firmenlauf statt. 
 

4) Am 28. August 2024 findet ein Bürgerdialog mit der Leiterin der Polizeiinspektion Romy 
Berger statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen. 
 

5) Bürgermeister Rodenkirch weist auf die Kirmes in Wengerohr am 29. Juni hin. 
 

6) Die Arbeiten zum Vitelliusbad befinden sich weiterhin im Zeit- und Kostenplan. Derzeit wird 
beraten, wie der Badebetrieb gestaltet werden kann. Mit einer Fertigstellung wird im 1. 
Quartal 2025 gerechnet. 
 

7) Am 2. April fand die Sportlerehrung statt. Die Vielzahl an geehrten Sportlerinnen und 
Sportlern und deren Leistungen zeigen, dass Wittlich auch als Sportstadt bezeichnet werden 
kann. 
 

8) Die Vernissage zur Ausstellung „Sammelsurium“ von Tony Munzlinger am 5. Mai war mit 150 
Personen gut besucht. 

 



 3 

9) Am 6. Mai fand ein Waldbegang mit Umweltministerin Eder statt. Der Termin wurde durch 
den Gemeinde- und Städtebund organisiert. Zudem wurde Ministerin Eder das WILàvie 
gezeigt. Ministerin Eder zeigt sich von der Einrichtung und dem Konzept überzeugt. 
 

10) Der Stadtmarketingverein Wittlich e.V. hat einen neuen Vorstand. 
 

11) Bürgermeister Rodenkirch nimmt kurz Stellung zu dem Artikel des Trierischen Volksfreundes 
der sich darauf bezieht, dass es mehr Bürgerbeteiligung geben sollte. Er finde es gut, dass 
in Deutschland die repräsentative Demokratie vorherrsche. Allerdings schließt diese nicht 
aus, dass alle Bürgerinnen und Bürger an den unterschiedlichsten Prozessen beteiligt 
werden. Die Stadt Wittlich bietet zumeist Workshops, Einwohnerversammlungen, Runde 
Tische oder auch Online-Umfragen an. Es werde versucht, alle in einem konstruktiven Dialog 
mitzunehmen, allerdings müssen von den Bürgerinnen und Bürgern diese Angebote auch 
angenommen werden. Jeder könne sich für das Allgemeinwohl engagieren. 
 

12) Bürgermeister Rodenkirch weist darauf hin, dass der Glasfaserausbau in den nächsten 
Wochen beginnen wird. Er bittet die Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, falls es 
dadurch zu Beeinträchtigungen kommen sollte.  

 
 

TOP 2.a Mitteilungen 
Bekanntgabe von Beschlüssen städtischer Gremien 

 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

TOP 2.b Medizinisch strukturelle Weiterentwicklung des 
Verbundkrankenhauses Bernkastel-Wittlich 

 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

TOP 2.c Überörtliche Prüfung der Jagdgenossenschaft Wittlich 
durch das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt 
der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 

 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

TOP 2.d Überörtliche Prüfung der Fischereigenossenschaft Wittlich  
durch das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt der 
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 

 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP 3 Benennung von Straßen 
Bebauungsplan W-76-00 "Industriegebiet III, Nord" 

 

Beschluss: 

Die im Baugebiet „Industriegebiet III, Nord“, rechtsverbindlicher Bebauungsplan W-76-00 
„Industriegebiet III, Nord“, herzustellenden Straßen erhalten die Straßennamen 
 
Planstraße A: Justus-von-Liebig-Straße 
 
Planstraße B: Lise-Meitner-Straße 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
  

TOP 4.a Widmung von Gemeindestraßen 
Stadtteil Wengerohr 
Wahlholzer Straße (Teilbereiche) 

 
Ratsmitglied Salfer nimmt aufgrund von Sonderinteresse vor der Beratung im Zuschauerraum 
Platz. 

 

Beschluss: 

Aufgrund des § 36 Landesstraßengesetz werden zwei Teilbereiche der „Wahlholzer Straße“, 
Gemarkung Wittlich, Flur 12, Flurstück 21 und Flur 12, Flurstück 51 (Größe der zu widmenden 
Fläche ca. 2.322 m²) Verkehrsfläche, dem öffentlichen Verkehr gewidmet.  
 
Die unter der Bezeichnung Teilbereich I (Gem. Wittlich, Fl. 12, Nr. 51, Fläche ca. 102 m²) aufgeführte 
Verkehrsfläche erhält die Eigenschaft eines Geh- und Radweges gemäß § 3 Ziffer 3b i.V.m. § 36 
Landesstraßengesetz (LStrG). 
 
Die unter der Bezeichnung Teilbereich II (Teilfläche der Parzelle, Gem. Wittlich, Fl. 12, Nr. 21, Fläche 
ca. 2.220 m²) aufgeführte Verkehrsfläche erhält die Eigenschaft einer öffentlichen Gemeindestraße 
(Fahrbahn, Gehwege, Wendehammer) gemäß § 3 Ziffer 3a i.V.m. § 36 (LStrG).  
 
Der genaue Umfang der Widmung ist aus dem beiliegenden Lageplan ersichtlich, welcher 
Bestandteil des Beschlusses ist. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig:   X 

 
 

TOP 4.b Widmung von Gemeindestraßen 
Stadt Wittlich 
Kirchstraße (Teilbereiche) 

 

Beschluss: 

Aufgrund des § 36 Landesstraßengesetz werden Teilbereiche der „Kirchstraße“, Gemarkung 
Wittlich, Flur 8, Flurstück 572/15 (Größe der zu widmenden Fläche ca. 985 m²) Verkehrsfläche, dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.  
 
Der Teilbereich I erhält die Eigenschaft eines Geh- und Radweges gemäß § 1 Abs. 2 und Abs. 3 Nr. 
2 i.V.m. § 3 Nr. 3b Landesstraßengesetz und der Teilbereich II erhält die Eigenschaft eines 
öffentlichen Platzes gemäß § 1 Abs. 2 und Abs. 3 Nr. 1 i.V.m. § 3 Nr. 3a Landesstraßengesetz. Der 
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genaue Umfang der Widmung ist aus dem beiliegenden Lageplan ersichtlich, welcher Bestandteil 
des Beschlusses ist. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 

TOP 5 Verbindungsspange IG Wengerohr Süd - L 55 
 

Beschluss: 

Das Vorhaben Bau einer Verbindungsspange vom Industriegebiet Wengerohr Süd (Dr. Oetker 
Straße) zur Landesstraße L 55 zwischen Bombogen und Ürzig wird vorerst nicht weiterverfolgt. 

 
Aus der Mitte des Rates kommt der Hinweis, dass sich in der Sitzung des Bau- und 
Verkehrsausschusses am 5. Juni 2024 darauf verständigt wurde, den Zusatz vorerst aus dem 
Beschluss zu streichen.  
 
Der Wortlaut des Beschlusses lautet somit wie folgt: 
 

Das Vorhaben Bau einer Verbindungsspange vom Industriegebiet Wengerohr Süd (Dr. Oetker 
Straße) zur Landesstraße L 55 zwischen Bombogen und Ürzig wird nicht weiterverfolgt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 

TOP 6 Annahme von Spenden und Sponsoringleistungen nach § 94 Abs. 3 
GemO 

 

Beschluss: 

Fachbereich I – Haus der Jugend 
1.500,00 Euro – Rotary Club Mittemosel-Wittlich, Joachim Rodenkirch – Geldspende – Spende für 
einen Billardtisch für das Haus der Jugend 
Fachbereich I – Haus der Jugend 
1.500,00 Euro – Lions Clubs Wittlich, c/o Dr. Thomas Endres, Hermann-Löns-Straße 3, 54516 
Wittlich – Geldspende – Spende für einen Billardtisch für das Haus der Jugend 
Fachbereich III – Kulturamt 
1.190,00 Euro – Autohaus Raiffeisen Eifel-Mosel-Saar GmbH, René Hermann, Rudolf-Diesel-Straße 
3, 54516 Wittlich – Geldspende – Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
Fachbereich III – Kulturamt 
2.380,00 Euro – P.W. Hieronimi moderner Baubedarf GmbH, Philip Kranz, Schloßstr. 25, 54516 
Wittlich – Geldspende – Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
Fachbereich III – Kulturamt 
2.380,00 Euro – Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG, Altricher Weg 1, 54516 Wittlich – 
Geldspende – Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
Fachbereich III – Kulturamt 
2.380,00 Euro – Dr. Oetker Tiefkühlprodukte KG Wittlich, Dr.-Oetker-Straße, 54516 Wittlich – 
Geldpende – Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
Fachbereich III – Kulturamt 
2.380,00 Euro – Sparkasse Mittelmosel EMH, Bettina Pellio, Cusanusstr. 24a, 54470 Bernkastel-
Kues – Geldspende – Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
Fachbereich III – Kulturamt 
2.380,00 Euro – Follmann Baustoffe, Dr.-Oetker-Straße, 54516 Wittlich – Geldspende – 
Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
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Fachbereich III – Kulturamt 
2.380,00 Euro – Westenergie AG, Eurener Straße 33, 54294 Trier – Geldspende – 
Sponsoringleistung – Wittlicher Eventsommer 2024 
Zentralbereich – Stadtteil Dorf 
500,00 Euro – Dr. Dirk Debald, Abendrothsweg 71, 20251 Hamburg – Geldspende – Anschaffung 
Defibrillator im Stadtteil Dorf 
Fachbereich III – Kulturamt 
1.190,00 Euro – Goodyear Germany GmbH, Martin Simon, Justus-von-Liebig-Straße 1, 54516 
Wittlich – Geldspende – Sponsoringleistung – Säubrennerkirmes 2024 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 

TOP 7 Verschiedenes 
 
Bürgermeister Rodenkirch dankt den Fraktionen und den Beigeordneten für die gute 
Zusammenarbeit in der vergangenen Wahlperiode. Die Stadt wurde mit den gefassten Beschlüssen 
weiter nach vorne gebracht.  
 
Die feierliche Festsitzung findet am 19. September 2024 in der Kultur- und Tagungsstätte Synagoge 
statt. 
 
Im Anschluss verabschiedet sich Michael Wagner mit einer Rede nach vielen Jahrzehnten 
ehrenamtlicher Kommunalpolitik von den Ratsmitgliedern und dankt für das ihm entgegengebrachte 
Vertrauen als Beigeordneter der Stadt Wittlich. 
 
Ratsmitglied Pützer-Queins fragt nach, wie viele Anträge für die Errichtung eines Balkonkraftwerkes 
bisher bei der Stadt eingegangen seien. Bürgermeister Rodenkirch erläutert, dass bisher 70 Anträge 
genehmigt seien. 
 
 
 
 
 

Bürgermeister Joachim Rodenkirch 
Vorsitzender 

Sebastian Klein 
Schriftführer 

 

 
 
Anlage: 

- Abschiedsrede Beigeordneter Michael Wagner 


